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Protokoll der Mitgliederversammlung der IPA Verbindungsstelle
Ludwigshafen

Ort Nebenzimmer der ESV-Gaststätte, Ludwigshafen, Oskar-

Vongerichten-Str.

Datum: 10. März 2022,18.05 bis 19.15 Uhr

Teilnehmer: - 10 Stimmberechtigte - siehe Teilnehmerliste -
Protokol!: Uwe Weil

TOP 1: Begrüßung, Genehmigung und Ergänzung der Tagesordnung
Der Leiter der VBSI, Uwe Weil, eröffnet die Mitgliederversammlung (MV) um 18.05 Uhr

und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, dass keine Anträge zur Tagesordnung

eingegangen sind, so dass die Tagesordnung unverändert wie in der Einladung

übernommen wird. Die Einladung zur Mitgliederversammlung wurde nach Weihnachten

gemeinsam mit den neuen Mitgliedsausweisen verschickt. Somit wurde fristgerecht

eingeladen.

Er weist darauf hin, dass wie auch in den zurückliegenden Jahren das erste Getränk

von der Verbindungsstelle übernommen werden.

Anschließend bat Uwe Weil darum, dass sich die Anwesenden - sofern das

gesundheitlich möglich ist - für das Totengedenken erheben. Gedacht wurde

Helga Koch, Georg Frey, sowie Werner Knopf, dem Ehemann von unserem Mitglied

Marlies Knopf.

TOP 2: Wahl eines Versammlungsleiters
Uwe Weil teilt mit, dass gem. § 6 VersO vom 23.10.202L muss jede Versammlung

innerhalb der IPA eine Versammlungsleitung haben. Diese ist von der Versammlung zu

wählen. Er schlägt als Leiter den als Gast anwesenden Leiter der Landesgruppe Werner

Peter vor. Es gab keine Gegenvorschläge und er wurde einstimmig ohne Enthaltungen

gewählt.



TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Werner Peter erläuteft, dass die MV als satzungsmäßige Organe der IPA Deutsche

Sektion gemäß § 7 VersO unabhängig von der Anzahl der erschienenen Mitglieder

beschlussfähig sind, sofern ordnungsgemäß eingeladen wurde. Gem. § 2, Ziffer 5, der

SaEung vom 23.10.202L ist zur Wahl mindestens 4 Wochen vor dem für die

Versammlung bestimmten Termin einzuladen. Da in unserem Falle die schriftlichen

Einladungen mit der Tagesordnung und den Mitgliedsausweisen für das Jahr 2022 kurz

nach Weihnachten 2021 verschicK wurden, ist diese Versammlung also beschlussfähig.

TOP 4: Wahl einer Zählkommission
Werner Peter schlägt vor, auf die Wahl einer solchen zu verzichten, da der Vorstand ja

komplett wieder zur Wahl steht und es keine Gegenkandidaten gäbe. Dieser Vorschlag

wurde ohne Gegenstimmen angenommen.

TOP5: TätigkeitsberichtedesgeschäftsführendenVorstandes

a) BerichtdesVerbindungsstellenleiters

Uwe Weil schicK voraus, dass, sein Bericht untefteilt auf die Jahre 2021 und 2020 sein

wird. Dann verliest er seinen Bericht über die zurückliegenden Jahre. Er schildeft, dass

im Jahr 2020 kurz nach der damaligen MV sämtliche Gaststätten geschlossen und alle

AKivitäten wegen der Corona-Epidemie untersagt worden waren. So ruhten alle

Aktivitäten der IPA ebenfalls. Nach einer kurzfristigen Lockerung im Sommer wurde

versucht, kuzfristig ein Sommerfest zu veranstalten. Diese wurde dann aber auch

wieder abgesagt, weil es schon wieder einen Anstieg bei den Infektionen und auch nur

3 Teilnehmermeldung eingegangen waren. Lediglich die Stammtische konnten ab Juli

wieder aufgenommen werden, waren dann aber meist gut besucht.

Auch das Frühjahr 202L litt unter den genannten Beschränkungen, immerhin konnte

man sich nach einer kuzen Unterbrechung wieder an den Stammtischen treffen. Ferner

konnte man sich zum Minigolfspielen im Ebertpark, sowie im November zum

Bowlingspiel im Felix-Bowling-Center treffen. Bei allen Veranstaltungen saß

anschließend noch gemütlich zusammen.

Er nahm im Oktober 202L als Delegiefter des Landes Rheinland-Pfalz am

Bundeskongress der IPA Deutsche SeKion teil. Doft konnte er eine Verbindung zum

Verbindungsstellenleiter der IPA Mannheim aufnehmen, wo gemeinsame Treffen und

Veranstaltungen verabredet wurden. Die erste, eine Weinprobe, musste wegen Corona

leider ausfallen. Aber am 4.3.22 nahmen 5 Personen am dortigen Heringsessen teil.

In einem Ausblick zeigt er auf, welche Veranstaltungen in diesem Jahr noch

bevorstehen. Ferner schildeft er die Mitgliederentwicklung, welche wie auch in den

vergangenen Jahren rückwärts verläuft. (der komplette Bericht ist als Anlage beigefügt)



b) Bericht des Sekretärs für Datenverwaltung

Hans-Dieter Minne schildert - nach einem Hinweis von Uwe Weil - die dezeit

bestehenden Probleme mit der zum Spätjahr 2021 eingefühften Mitgliederdatenver-

waltung der IPA Deutschland. Bisher ist es nicht gelungen, den Beitragseinzug über die

durchzuführen, Ein entsprechendes Ticket bei der betreuenden Firma wurde noch nicht

beantwoftet. Werner Peter sichefte zu, dass er dies bei der am 11.3. beginnenden

Sekretärstagung in Hannover zur Sprache bringen werde. Hans-Dieter Minne hatte im

Vorfeld der Einführung der Software an einer Onlinebeschulung teilgenommen.

b) Bericht des Schatzmeisters

Roland Weinacht stellt auszugsweise die Einnahmen und Ausgaben gegenüber. Die

Verbindungsstelle ist finanziell gut aufgestellt. Der Bericht ist als Anlage beigefügt.

Aufgrund der guten Kassenlage hatten wir uns nach der Flutkatastrophe an der Ahr

entschlossen, einem besonders betroffenen pensionierten Kollegen und lPA-Vbst-Leiter

500 Euro zu spenden. Weitere 1500 Euro wurden an die Polizeiseelsorge Rheinland-

Pfalz, welche vom Innenministerium den Auftrag hatte, eine Spendenkonto zu führen,

gespendet.

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer

Oliver Sprinz stellt das Ergebnis der Kassenprüfung vor. Marliese Knopf, die zweite

Kassenprüferin, war wegen Krankheit entschuldigt und nicht anwesend. Alle Belege

und Eintragungen seien nachvollziehbar gewesen. Die Kasse sei sehr ordentlich geführt

worden.

TOP 7: Aussprache zu den Berichten
L

Zu den Berichten gab es aus der MV keine Fragen oder Anmerkungen.

TOP 8: Entlastung des Vorstandes

Oliver Sprinz stellt den Antrag an die MV, den Vorstand zu entlasten. Die Entlastung

durch die MV erfolgt einstimmig.

TOPg: WahldesgeschäftsführendenVerbindungsstellenvorstandes

Die bisherigen Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes,

Uwe Weil als Verbindungsstellenleiter

Hans-Dieter Minne als Sdkretär für Datenverwaltung

Roland Weinacht als Schaümeister



stellten sich wieder zur Wahl. Gegenkandidaten gab es keine. Auf Vorschlag des

Versammlungsleiters wurde en Block gewählt. Es gab keine Gegenstimmen.

Für die FunKion des Sekretärs der Geschäftsführung, die seit Anfang 2020 vakant ist,

stellte sich kein Kandidat zur Verfügung. Sie wurde seitdem und wird auch weiterhin in

Persona I union vom Verbi nd u ngsstel len leiter betreut,

TOP 10: Wahl der Kassenprüfer

Marliese Knopf wollte aufgrund ihres Alters nicht mehr antreten. Uwe Weil dankte ihr in

Abwesenheit für ihr Engagement in der Verbindungsstelle. Ats Nachfolger erklärte sich

Wolfgang Siener bereit. Oliver Sprinz erkläfte sich zu einer zweiten Legislaturperiode

bereit.

Beide wurde einstimmig gewählt.

TOP 11: Wahl der Beisitser:

Die bisherige Beisitzerin Monika Wolf wurde einstimmig im Amt bestätigt.

TOP 12: Wahl einer / eines Delegieften für den landesdelegieftentag

Der IPA Ludwigshafen steht aufgrund ihrer Mitgliedeaahl von 98 ein/e Delegierte/r

zusäElich zu den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes zu. Auf Vorschlag

wurde Monika Wolf einstimmig gewählt,

TOP 13: Behandlung der Anträge:

Anträge lagen keine vor.

TOP 14: Ehrungen

Geehrt wurden durch den Landesvorsiüenden Werner Peter

Ansgar Faust für 25 Jahre

Hans-Werner LiE für 50 Jahre

Roland Weinacht für 50 Jahre

Die weiteren Jubilare waren entschuldigt. Es handelte sich um Volker Grasmück, Jürgen

Flatter, Franz Böse, Gerd Schmeil (alle 50lahre Mitgliedschaft), Mathias Renner und

Markus Kirsch (40 Jahre). Ihnen werden die Urkunden und die Ehrennadel postalisch

zugeschicK.



TOP 15: Verschiedenes

Es kam zu einer regen Diskussion, wie man jüngere Mitglieder gewinnen könnte. Uwe

Weil regte an, diese Diskussion in einer VorstandssiEung und am Stammtisch zu

vertiefen. Dem wurde zugestimmt.

Da keine weiteren Woftmeldungen mehr kamen, beendete Uwe Weil die MV um 19.15

mit einem Schlusswort, in dem er um rege Beteiligung an den Angeboten der VBSt bat.
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Hans-Dieter Minne Roland Weinacht


